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NEWSLETTER 

Deutsche Gesellschaft e. V. 
 

 

 

NEUES AUS DEM MOSSE PALAIS 

 

 

Berlin, 

19.07.2011 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. blickt auf eine abwechslungsreiche erste Jahreshälfte 

zurück. Dem Thema „50 Jahre Mauerbau“ widmeten wir zahlreiche Projekte: von einer Foto-

Ausstellung über Lesungen bis hin zu einem Symposium und einer Literaturtagung. Wie es 

nach einer kurzen Sommerpause weitergeht, erfahren Sie in vorliegendem Newsletter. 

 

• Unerkannt durch Freundesland – Illegale Reisen durc h das Sowjetreich  

 

Reisen war in der DDR ein heikles Thema. Der Westen war sowieso 

tabu, aber auch Richtung Osten gab es Beschränkungen: Nicht einmal 

die Sowjetunion durfte man ohne Erlaubnis und den Geleitschutz einer 

Gruppe besuchen. Doch gerade das Verbotene lockte. Unangepasste 

junge Leute unternahmen mit Hilfe eines Transitvisums, das drei Tage 

galt, wochenlange riskante Expeditionen in ein Riesenreich mit elf 

Zeitzonen.  

Die Ausstellung „Unerkannt durch Freundesland“ präsentiert vom 26. 

August bis 9. Oktober 2011 im Europasaal der Deutschen Gesellschaft 

Dokumente der Wagemutigen, die die Propagandafloskel von der Völkerfreundschaft beim 

Wort nahmen und illegal kreuz und quer durchs Bruderland reisten. Zur feierlichen Eröffnung 

mit Kuratorin Cornelia Klauß und Thomas Krüger, Präsident der Bundeszentrale für 

politische Bildung, laden wir Sie ganz herzlich ein: Freitag, 26. August 2011, 19 Uhr, 

Europasaal der Deutschen Gesellschaft e. V.  (Voßstr. 22, Berlin -Mitte ). 
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Plakat Ideenwettbewerb 2010 

Politik & Gesellschaft 

• Konferenz: Von der SED-Diktatur zum Rechtsstaat. De r Umgang mit Recht und 

Justiz in der SBZ/DDR  

 

Vom 14. - 16. September 2011  veranstaltet die Deutsche Gesellschaft e. V. in Kooperation 

mit der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und dem Berliner 

Landesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 

die Konferenz „Von der SED-Diktatur zum Rechtsstaat. Der Umgang mit Recht und Justiz in 

der SBZ/DDR“. Veranstaltungsort: Vertretung des Freistaats Thüringen beim Bund. 

Anmeldung bis zum 7. September 2011 erforderlich : 

Heide.Stache@deutsche-gesellschaft-ev.de 

Tel. 030 - 88412-201 

• Akademischer Ideenwettbewerb 2011  

 

Noch bis zum 30. September 2011  können sich Studentinnen und 

Studenten aller Fachrichtungen an einem Ideenwettbewerb beteiligen. 

Die akademische Preisfrage lautet in diesem Jahr: „Werte und 

Wertewandel in Deutschland – Was hält die Gesellschaft zusammen?“  

 

Weitere Infos unter: www.ideen-wettbewerb.net 

 

• Bundesweite Seminare und Workshops an Schulen  

 
Die Deutsche Gesellschaft e. V. organisiert auch in der zweiten Jahreshälfte eine Reihe von 

Veranstaltungen in Schulen: In den Zeitzeugengespräche „Neuanfang im Westen“  

berichten Zeitzeugen von ihren Erfahrungen mit Flucht, Ausreise, Freikauf aus der DDR und 

ihrer Ankunft in der Bundesrepublik, danach treten sie mit den Schülern in Dialog.  

 

Das Seminar „Jugend im Visier – Schüler und die DDR-Staatssiche rheit“  vermittelt 

heutigen Schülern ein Gespür für die Lebenssituation Gleichaltriger in der ehemaligen DDR. 

In einem dreistündigen interaktiven Seminar bietet sich ihnen die Chance, einen Einblick in 

die sozialistische Erziehungsweise und die allgegenwärtige Bespitzelung durch die 

Staatssicherheit zu erlangen.  
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DG-Referent Alesch Mühlbauer 
mit Jugendlichen  

 

Im eintägigen Workshop „Freiheit ist …“  stehen die Begriffe Freiheit 

und Einheit im Mittelpunkt. Wissen über die DDR-Geschichte, die 

Ereignisse der Friedlichen Revolution, den Mauerfall und den Prozess 

der Wiedervereinigung wird vermittelt, um den Jugendlichen die 

historische Dimension dieser Begriffe verständlich zu machen und 

ihnen eine individuelle Definition beider Begriffe aus heutiger Sicht zu 

ermöglichen. Ausgewählte Zitate werden auf Postkarten gedruckt. 

 

Mit einem sechsstündigen Planspiel „DDR 1989/90 – Der Zentrale Runde Tisch“ bieten 

wir Schülern der Jahrgangsstufen 11 bis 13 einen kreativen Zugang zur Geschichte der 

Friedlichen Revolution und der Wiedervereinigung. Der interaktive Charakter der 

Veranstaltung ermöglicht es ihnen, die Handlungssituationen und Interessen der beteiligten 

Akteure nachzuempfinden und eigene, kreative Lösungsstrategien zu entwickeln.   

 

 

Kultur & Geschichte 

 

• Wandergesellentreffen in Hermannstadt/Sibiu  

 

Zum fünften Mal findet in Hermannstadt/Sibi das 

Wandergesellentreffen statt. Am 15. Juli 2010 fand die 

Eröffnungsveranstaltung an der historischen Altstadtmauer in 

Hermannstadt statt. Bis Ende August präsentieren fahrende 

Handwerker ihr Wissen und Können. Während sie im Einsatz 

bei den Reparaturen an den zahlreichen kulturhistorischen 

Kleinoden in der 800 Jahre alten Stadt sind, führen sie längst vergessene Techniken 

verschiedener Gewerke vor. Zimmerer, Tischler, Fassbauer, Schlosser, Töpfer, 

Hufschmiede, Maurer, Klavierbauer, Klempner, Bootsbauer und Goldschmiede aus ganz 

Europa werben für ihre Handwerkskunst und ihre tradionsreiche Lebensweise. 
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Informationstafeln auf der Berliner 
Schlossfreiheit  

 

Norbert Kober und Helga Gruschka 
in Oppeln 

• Freiheits- und Einheitsdenkmal  

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. begleitet die Initiative zur 

Errichtung eines nationalen Denkmals bereits seit 2005 mit 

Vorträgen, bundesweiten Diskussionsrunden und Hearings. 

Bis Oktober 2011 ist auf der Schlossfreiheit in Berlin-Mitte, 

dem künftigen Standort des Denkmals, eine Open-Air-

Ausstellung zum Freiheits- und Einheitsdenkmal zu 

besichtigen. Die Ausstellung ist frei zugänglich. Über 

Holzstege ist sie von der Bus-Station „Lustgarten“ (Linien 

100 und 200) gut zu Fuß zu erreichen. 

 

• Auf den Spuren der deutsch-polnischen Geschichte  

 

Vom 5. bis zum 10. September 2011  begeben wir uns auf eine sechstägige Reise in die 

Masuren . Der Preis der Reise liegt bei 380, - € pro Person. Darin enthalten sind Bahn- und 

Bustransfer, die Unterbringung, Halbpension, Exkursionen, Eintrittsgelder, ein Grillabend 

sowie die Reiseleitung. 

 

Weitere Informationen unter: 

http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/kultur-geschichte/projekte-und-veranstaltungen/auf-

den-spuren-der-deutsch-polnischen-geschichte 

 

• „Es schläft ein Lied in allen Dingen“ – Erzählkultu r in Ost- und Südosteuropa  

 

Am 20. September 2011 findet im Europasaal der Deutschen 

Gesellschaft e. V. ein Abschluss-Erzählabend mit den Münchner 

Berufserzählern, Dr. Norbert Kober und Helga Gruschka, sowie 

Vertretern aus den am Projekt beteiligten Orten (Pécs/Fünfkirchen, 

Opole/Oppeln, Cluj-Napoca/Klausenburg) statt. Im Rahmen einer 

Podiumsdiskussion wird über die Projektergebnisse diskutiert. In Schulen, 

Kindertagesstätten, Sozialeinrichtungen für Jugendliche, Bibliotheken 

sowie Vereinen brachten die Erzählkünstler einer breiten Öffentlichkeit 

die Unmittelbarkeit des Erzählens nahe. 
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• Seminare und Workshops in Schulen  

 

Mit dem Projekt „Stolpern interkulturell“  starten wir im Herbst 2011 – ein Pilotprojekt, das 

sich an eine Klasse der Jahrgangsstufe 10, die einen ausgeprägten Anteil an Schülern mit 

Migrationshintergrund aufweist, richtet. Projektgegenstand sind die sogenannten 

Stolpersteine, Gedenksteine aus Messing, die den letzten Wohnort von vertriebenen 

jüdischen Familien in Berlin kennzeichnen. Unter Anleitung eines pädagogisch erfahrenen 

Experten erforschen die Schüler Biographien von jüdischen Berliner Bürgern im eigenen 

Kiez: 

 

Mit „50 Jahre Mauerbau – Zeitzeugen berichten“ treten wir in 50 Schulen bundesweit auf. 

In einem moderierten Gespräch diskutieren Zeitzeugen mit Schülern der Klassen 8 bis 13. 

Bei den Zeitzeugen handelt es sich um ehemalige DDR-Bürger, die ihre Erfahrungen mit der 

innerdeutschen Grenze schildern. Sie konnten die Grenze überwinden oder scheiterten an 

ihr, waren Fluchthelfer oder setzten sich als Oppositionelle mit der Mauer auseinander. Im 

unmittelbaren Austausch mit den Zeitzeugen wird Geschichte für die Schüler lebendig.  

 

• Neu erschienen 
 

Von der Volkskammerwahl zur Deutschen Einheit 

Herausgegeben von Andreas H. Apelt im Auftrag der Deutschen Gesellschaft 

e. V., mit Unterstützung des Bundesministeriums des Innern, Metropol Verlag, 

Berlin 2011, 16,- € 

 

Deutsche Einheit: Blick zurück – Blick nach vorn. E in studentischer 

Ideenwettbewerb 

Herausgegeben von Andreas H. Apelt im Auftrag der Deutschen Gesellschaft 

e. V., mit Unterstützung des Bundesministeriums des Innern, Metropol Verlag, 

Berlin 2011, 19,- € 

 

• Publikationen des Freundeskreises 

 

In der Publikationsreihe „Schlösser und Gärten der Mark“ sind weitere 

Monographien geplant. Vor Kurzem ist das Heft Nr. 120 zum Schloss 

Neuenhagen (Foto links) erschienen.  

Weiter Informationen unter: www.freundeskreis-schloesser-mark.de 

Telefonisch ist der Freundeskreis werktags zwischen 10:00 und 15:00 Uhr unter:  

Tel. 030-88 412 266 zu erreichen.  
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(v.l.n.r.) Dr. Jens Jacob, Ministerium für Umwelt, 

Forsten und Verbraucherschutz Rheinland-Pfalz, 

Jürgen Creutzmann, Mitglied des Europäischen 

Parlaments, mit den Teilnehmenden in Trippstadt 

 

Wasserstoffkompetenzzentrum Herten  

EU & EUROPA  

 

• Infostände zu EU & Europa  

 

Das Europäische Informationszentrum Berlin ist mit 

Informationsständen in ganz Berlin vertreten. Auf Europafesten, 

Stadtteilfesten, Familienevents, Kongressen, Tagen der offenen 

Tür, Messen und anderen Veranstaltungen informieren wir die 

Bürgerinnen und Bürger über die EU und die letzten Entwicklungen 

der europäischen Politik.  

 

• Europa vor Ort 

Das Projekt „Europa vor Ort“ wird fortgesetzt. Interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern werden konkrete Ergebnisse der 

europäischen Politik „vor Ort“ vorgestellt. Die Teilnehmenden 

werden direkt an den Projekt-Standort gebracht, wo sie sich 

unmittelbar von der Wirkung der EU überzeugen können. Die 

nächsten beiden Termine sind:  

Freitag, 22. Juli 2011 , 15:00 Uhr bis 17:30, im Schloss 

Oberwerries in Hamm; 

Freitag, 30. September 2011 ,15:00 Uhr bis 17:30 Uhr, in der 

Gedenkstätte Berliner Mauer in Berlin. 

 

Weitere Informationen unter: www.europavorort.de 

 

• EU BOOSTS  

Bundesweit werden Exkursionen zu EU-geförderten Projekten mit 

dem Schwerpunkt Klimaschutz durchgeführt. Jugendliche im Alter 

zwischen 17 und 25 Jahren können sich über die Entstehung der 

EU, ihre Arbeitsweise und ihre konkreten Leistungen im Bereich des 

Klimaschutzes informieren. 
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• Vorträge für Besuchergruppen 

 

Auch im Herbst 2011 empfangen wir in unserem Veranstaltungsraum Besuchergruppen der 

Abgeordneten des Deutschen Bundestages. Wir informieren die Gäste aus den Wahlkreisen 

der Abgeordneten über Themen wie: „Leben & Alltag in der DDR“; „Opposition und 

Widerstand im SED-Regime“; „Wir sind das Volk! Wir sind ein Volk“; „Von der friedlichen 

Revolution zur deutschen Einheit“; „Europas Weg in die Freiheit“; „Das Freiheits- und 

Einheitsdenkmal“, und diskutieren mit ihnen über weitere politische und europapolitische 

Fragestellungen. 

 

 

Weitere Informationen: 

Pressestelle Deutsche Gesellschaft e. V. 

Telefon 030/88412 141; Fax 030/88412 223; 

dg@deutsche-gesellschaft-ev.de; www.deutsche-gesellschaft-ev.de 


